Jutelligenz Blatt 
für das Großherzogthun Posen, 
. ntelligenk⸗ Gommel im Bostpause, 


50. Sonnabend, den 27. Februar 1841, 


Angekommene Fremde vom 25. Februar 
Herr Gutsb, v. Eukomski aus Skarboczewo, l. im gold. Löwen; Hr. Paͤch⸗ 
ter Stachowski aus Izdebno, Hr. Brennerei⸗ Pächter Vuſſe aus Obiezierze, l. in 
den drei Lilien; Hr. Mechanikus Winter aus Freyſtadt, l. in den drei Mohren; 
die Kaufm.⸗Frau Jaffe und Hr. Deſtillateur Gratz aus Santomysl I. im Eichborn; 
die Hrn. Kaufleute Eichmann aus Stettin und Brand aus Berlin, I. im Hötel de 
Vienne; Hr. Kaufm. Beyme aus Hambürg, die Hrn. Handl.⸗Reſſende Haß und 
Biskowski aus Frankfurt a/ O., l. in der gold, Gans; Hr, Probſt Kulezewicz aus 
Slupia, Hr. Gutsb. b. Koſinski aus Targowagörka Frau Gutsb. v. Dobrzynska 
aus Obiezierze, Fraͤulein v. Jerzuchowska aus Sokotowo, l. im Hötel de Saxe; 
die Hrn. Gutsb. v. Oſtrowski aus Stkopanowo And 6s Kocßzutski aus Maczuik, Hr. 
Buͤſching, Lieut. im 18ten Landw.⸗Regt., aus Chödziefen, Hr. Kaufm. Burchard 
aus Jaſtrow, l. im Hötel de Dresde; die Hrn. Paͤchter Wagrowiecki aus Szcezyt⸗ 
nik und Brodzki aus Pudewitz, Frau Paͤchterin Maychrowicz aus Pogorzelice, l. in 
den drei Sternen; Hr. Gutsb. p. Poninski aus Komornik, I. im Erötel de Ham- 
bourg; die Hrn. Gutsb. v. Kurowski aus Bzowo und b. Drwaski aus Glupon, dieß 
Hrn. Päihter v. Makeckf aus“ Glupon und b. Drweski aus Mokko, Hr. Poſthalter ö 
L Pannwitz aus Wreſchen, Mad. Weiß aus Nieski, Fräulein b. Kirzkowska aus 
Serko, Hr. Probſt Giebakowski aus Brody, l. im Hötel de Berlin; Hr, Probſt 
Roblcki aus Radolin, Hr. Landrath v. Wolanski aus Rybatwa, l. im Hotel de 
Faris; Hr. Kommerzienrath Neumann aus Stettin, Hr. Kaufm. Auberle aus Ra⸗ 
wicz, die Hrn; Gutsb. Vogel aus Neu⸗Wedel, Schmiden aus Silberberg u. v. San⸗ 
der aus Chareſce, I, im Hotel de Rome; die Hen. Gutsb. v. Kaminski aus Gul⸗ 
“emo, v. Arönkowskt aus Turocho und H Wilfonef aus Turoſtowo, Hr. Probſt 
Mizgalski aus Wilkowo, Hr. Paͤchter Thiel aus Dombrowka, l. im Hät, de Cracov, 
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47 Ediktalcitation. Die Jeanette 
perehelichte Melchert geborne Viebig von 
hier, hat gegen ihren Ehemann, den 


ehemaligen Unteroffizier August Melchert 
erlaſſung 


aus Nakel, wegen böͤslicher 


2 
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‚. Zapozew edyktalny. Zanetta Vie- 
big zamezna Melchert tu ztad, zanio- 
sda przeciw,meZowi swemu, Augu- 
stowi Melchert 2 Nakla; bylemu pöd« 
ofkcerowi, 2 prayczyny zlosliwego 


auf Trennung der Ehe angetragen. Es opuszczenia skargs o rozwöd. Ta- 


wird deshalb gedachter Auguſt Melchert 


leca sig.wige wspomnionemu Augu- 


hierdurch „aufgefordert, in dem zur Bes _stowi Melchert, aby ha wyznaezo- 


antwortung der Klage auf den Hten 
April 1841 Vormittags 10 Uhr in 
unſerem Inſtruktions⸗ Zimmer vor dem 
Deputirten Referendarius Fiſcher ange⸗ 
ſetzten Termine perſdnlich? oder durch 
einen mit Information verſehenen Bevoll⸗ 
mächtigten zu erſcheinen, und die Klage 
zu beantworten, widrigenfalls er der in 


der Klage angeführten Thatſachen für 


geftändig und überführt erachtet „ und a 
ezyny, a nastepnje stösownie de pra. 


Kb nig l. 
SS Geri 


nd Stadt 9 


1 user 


8 


a przeeiw. niemu Wyrok Wydanym 
zostanie, Senne 


nym do odpowiedzi na skarge na 
dzien 5. Kwietnia 184 1 przed 
poludniem g godzinie kotén w,izbie 
naszey instrukeyiney praed Deputo- 
wanym Referendaryuszem Fischer, 
terminie osobiscie lub przez Pelno- 
mocniks informacya, Zaepalrzenego 
stanaki,na, skargs odpowiedzial, 802 
m razie ‚przeciwnym. uwadanyım be- 
daie za, przyzmaigcego przytoczone 


1 


3), Erscbnoenbiger Verkauf. 
‚Lands und Stadt⸗Gericht zu. 
Sgamter. 

Das dem Wirth Adalbert Pacholskf 
und den Lorenz, Marianna, Francista 
und Michael Geſchwiſtern Kliemke gemein; 
ſchaftlich gehdrige Freibauergut Gorgo⸗ 
ſjewo No. 6., gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 


595 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 


kenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll a m 10. 


Mai 1841 Vormittags 10 Uhr en or- 1 


F ee Welte werden, 


Der dem Asa nad unbefannfe, 
die Wawrzyn Klienike, na termin 
ten zarazem sie e 5 


er ah Were 


Land⸗ und Stadtgericht zu Be 


Meſer itz 


Die den Bäcker Gottfried Köhlerſchen = 
Eheleuten gehörigen. beiden; ‚Grundftüde 


Alt⸗Tirſchtjegel NO 76 taxirt auf 968 


Rthlr. und Reus Tirſchtiegel No. 19 ab⸗ i 


geſchaͤtzt auf 640 Rihlr. zufolge der, nebſt 


Hypothekenſchein. und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxen, ſollen 6 8 
am 3. Ma 1841 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher u ſubhaſtirt 


werden. = 
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5 Sprzeda£ konieezna. 
8 a d Zie ms ko mie ys ki 
W Szamotukach. 

; Gospodarstwo W Gorgoszewie pod 
No, 6 poloZone, Woyciechowi Pa- 
cholskiemu i Wawrzynowi, Maryan- 
nie, Franciszce i Michalowi rodzen- 
stwom Kliemkom_ wspölnie. przynale- 
Zgce, oszacowane sgdownie na 663 


Tal. weulle taxy, mogacey by&przey- 
‚rzaney wraz z wykazem hypotecznym 


1 warunkami W Registraturze, ma byé 
dnia 10. Maja 1841 pred polu- 


dniem o godzinie ‚10tey- W mieyscu 


zwyklem. „ dow ych SPIZE- 
dane. 
2 pobytu yiewiedomy wspöldzie- 


Szamoruly, d. 13. Grudnia 1840. 
Frl. 82 Ziems ko- mi, Vs Ei. 


Sprzeda? eee, 2 
8 0. Ziemsko-mieyski 
5 Mie dzyrze ch. 

Grunta dwa piekarzowi, Gottfried 
Koeliler i mak once iego Halesgee, 
jeden W. Starym Trzcielü ‚pod, licaba i 
76 polozony, oszacowany'na 968 taß, 
drugi grunt W Nowym Trzcielu pod 
licaba 19 poloZony, ae 
640 Tal. wedle taxy, mogacey. bye 
przeyrzansy Wraz 2 wykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Registratu- 
ze, maia by& dnia 3. Maja 1841 
przed poludniem o godzinie ı1tey 


V mieyscu zwyklem posiedzen s3do- 


“ wych sprzedane, 


5), Die Wittwe Thekla Zurowska aus 
Bialszyn und der Schmidt Andreas Kru⸗ 
gielka us Mseiſzewo, haben mittelſt Ehe; 


vertrages vom 20ſten Januar c, die Ge⸗ 


meinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch zur offentlichen Kenntniß 
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Pgdaie sie ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci, Ze wdowa Tekla 
Zurowska 2 Blatezyna i kowal An- 
drzy Krugielka z Msciszewa, kon- 
traktem przedslubnym 2 duia 20. Sty- 


cznia.1841 wspolnose maigtku wyka⸗ 

gebracht wird. 5 ezyli.. Be 
Rogaſen, am 1. Februar 1841. gRogorno, dnia kx. Lutego 1841. 

Königl. Land» und Stadtgericht. Krol, Sad Ziemsko.mieyski, 


6) Bekanntmachung. Die Verordnung vom 16ten Februdr 1825, nach 
welcher im Frühjahr das Abraupen der Biume vorgenommen und dabei hauptſäch⸗ 
lich auf die Vernichtung der Bork⸗ und Ringelraupen geſehen werden ſoll, wirb 
hiermit zur genauſten Befolgung und mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht, 


daß die Unterlaſſung dieſer Anordnung in jedem Fall die feſtgeſetzte Strafe nach 
ſich ziehen wird. Poſen, den 22. Februar 1844, ee . 
KAͤb'ͤͤnigliches Polizei⸗Ditektorlum. 


GR! 
. 


et 


2) (Kleefaamen- und Schgaf⸗Vieh⸗ Verkauf.) 15 Scheffel weißer 
„Kleeſaamen find bei dem unterzeichneten Dominio, desgleichen 500 Mntterſchaafe 
und 100 Hammel, 2 bis 5 Jahr alt, beim Dominium Kluczewo, letztere ſofort 
oder nach der Schur zu verkaufen. Die naheren Bedingungen wolle man gefaͤlligſt 
bei Unterzeichnetem erfragen. Nitfipe bei Schmiegel. Lehmann, Inspektor. 


8) Unterzeichneter empfiehlt ſich einem hohen Adel und hochgeehrten Publlkum 
zum Schleifen aller Inſtrumente, Raſirmeſſer, Scheeren ꝛc. und offerirt zugleich 
feinen Vorrath von den ausgezeichnetſten Sorten vorſtehender Gegenſtaͤnde zu billi⸗ 
gen Preiſen. Poſen, den 26. Februar 1841. J. Wunſ ch, Jynſtrumentenſchleifer, 
bog ain Me. , 


OST: Ein gut gefitteter Knabe kann bei Unterzeichnetem als Leßrling ein Unter⸗ 
kommen finden. Vojanowo, den 24, Februar 1841, 
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F. Kahle, Conditor- 
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